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40. Sitzung vom 3. März 2004

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Renate Winkl-bauer, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Sonja Kato, Ingrid Lakatha, Hedwig Petrides, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Jürgen Wutzlhofer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt ist GRin Heike Trammer.
2. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/00903/2004/0001-KGR/GM): GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Welche Relevanz hat für Sie der einstimmige Beschluss des Gemeinderats betreffend Bau- und Vergabekultur in Wien, wenn eine 100% Tochter der Stadt, Wiengas, bei einem Neubau für ein Verwaltungsgebäude jegliche Ausschreibungskultur vermissen lässt?

2. Anfrage (FSP/00898/2004/0002-KVP/GM): GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister:

Sie haben als stellvertretender Bundesvorsitzender der SPÖ maßgeblich bei der Initiierung der Partei-Kampagne für das SPÖ-Pensionsvolksbegehren mitgewirkt. Die Bewerbung des SPÖ-Volksbegehrens durch die Gemeinde Wien (siehe NEWS vom 26. Februar 2004, S. 73) ist eindeutig Teil dieser parteipolitischen Kampagne der SPÖ und stellt somit eine klare missbräuchliche Verwendung von öffentlichen Wiener Steuergeldern dar. Inwieweit ist der Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien in die SPÖ-Kampagne eingebunden?

3. Anfrage (FSP/00897/2004/0005-KFP/GM): GRin Mag Heidemarie Unterreiner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Neuerliche Umbauarbeiten für das Ronacher sollen zwischen 30 und 40 Millionen Euro betragen. Erst vor 10 Jahren wurde das Etablissement mit 150 Millionen Schilling umgebaut und etabliert. Warum sind neuerliche Umbauten notwendig?

4. Anfrage (FSP/00896/2004/0001-KSP/GM): GRin Martina LUDWIG an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales:

Das Wiener Frauengesundheitsprogramm ist aus der Gesundheitspolitik/der Gesundheitsversorgung nicht mehr wegzudenken. Wie stellt sich die Zukunft dieses Programms dar?

5. Anfrage (FSP/00903/2004/0002-KGR/GM): GRin Waltraud Cecile Cordon an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Zur Zeit erwartet nicht nur die Bevölkerung gespannt die Enthüllung der geheimnisvollen neuen Umgestaltung des Volkspraters, sondern natürlich auch die Praterunternehmerinnen und Praterunternehmer selbst. Sicher entsteht ein tolles Konzept zur Freude der künftigen Praterbesucherinnen und Praterbesucher. Im Moment besteht leider nur ein großes Durcheinander und eine große Unsicherheit bei den Praterunternehmerinnen und Praterunternehmer, die nicht in die 
Ideenfindung zum "Neuen Prater" eingebunden sind. Warum sind die Praterunternehmerinnen und Praterunternehmer selbst von der Ideenfindung, trotz eines neu erstellten Praterkonzepts, ausgeschlossen?

3. (AST/00917/2004/0002-KVP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien eine Aussprache über das Thema "SPÖ-Ge-sundheitspolitik vor dem Bankrott? Wiens Spitälern droht der finanzielle Kollaps!" statt.

(Redner: Die GRe Ingrid Korosec und Dipl Ing Martin Margulies, StR DDr Eduard Schock, die GRe Kurt Wagner und Dr Sigrid Pilz, die StRe Dr Johannes Hahn und Karin Landauer sowie GR Christian Deutsch.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 16, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 12 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 6 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/00595/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRinnen Waltraud Cecile Cordon und Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Struktur des "Kuratorium Wiener Pensionistenwohnhäuser".

(PGL/00699/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Ausbauprojekt Landstraßer Gürtel – B 221.

(PGL/00775/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Waltraud Cecile Cordon an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend des Vergabeverfahrens für die Erstellung des Masterplans "Prater neu".

(PGL/00776/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Waltraud Cecile Cordon an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend der Planungen zum "Prater neu".

(PGL/00881/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Verwendung der Einnahmen aus der Parkometerabgabe.

(PGL/00882/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Vermehrung von Parkplätzen durch Schrägparken.

(PGL/00884/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Weiternutzungsperspektiven des ehemaligen Obdachlosenheims Meldemannstraße.

(PGL/00919/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Marie Ringler an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend die Strukturierung und Geschäftsaufteilung der Vereinigten Bühnen Wien Ges.m.b.H. und deren Tochtergesellschaften.

(PGL/00981/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Dr Monika Vana und David Ellensohn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00983/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Dipl Ing Martin Margulies und David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00984/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Claudia Sommer-Smolik und David Ellensohn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00985/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Mag Marie Ringler und David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00986/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Dr Sigrid Pilz und David Ellensohn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00987/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00988/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRe Mag Rüdiger Maresch und David Ellensohn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00989/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Ausgaben für externe Beratung und Werbung.

(PGL/00990/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den Bürgermeister, betreffend Prüfung alternativer Bankverbindungen der Stadt Wien.

(PGL/00991/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Georg Fuchs an den Bürgermeister, betreffend die Enteignung eines Grundstücks in Wien 23.

(PGL/00992/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl und Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister, betreffend "Breitbandstadt Wien".

(PGL/00993/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl und Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister und an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Inte-gration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Bildung, Jugend, Information und Sport, Kultur und Wissenschaft, Gesundheit und Soziales, Stadtentwicklung und Verkehr, Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Öffentlichkeits- und Medienarbeit der Stadt Wien.

(PGL/00994/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Dkfm Dr Fritz Aichinger und Dr Wolfgang Ulm an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Sicherheit in den U-Bahnstationen und U-Bahnzügen.

(PGL/00995/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf, Dr Andreas Salcher und Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Offener Fernsehkanal und Förderung von Institutionen und Projekten im Bereich Netzkultur.

(PGL/00996/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Pflegehelfer und diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal.

(PGL/00998/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRin Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Sozialzentren und Sozialreferate.

(PGL/00999/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Kosten für die Ampelanlagen Wiens.

(PGL/01000/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Parkraumbewirtschaftung in Wien.

(PGL/01002/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Chancen das Restmüllaufkommen der Stadt Wien durch Windelrecycling zu senken.

(PGL/01004/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Umwelt, betreffend die geplante Errichtung eines Biomassekraftwerks.

(PGL/01009/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER, Heinz-Christian Strache und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend "Abfertigung Neu".

(PGL/01010/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer, Heinz-Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Lernklub "Sonnenuhrgasse".

(PGL/01011/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Artikel "Chefsache".

(PGL/01012/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag 


Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Veränderung der Kostenstruktur im AKH.

(PGL/01013/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Streichung der Stehbretttherapie.

(PGL/01014/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRin Henriette FRANK an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Vertragsklauseln in Mietverträgen von Wiener Wohnen, die laut Arbeiterkammer Wien gesetzwidrig sind.

(PGL/00944/2004/0001-KFP/MDGF) Die GRe Heinz-Christian Strache und Mag Hilmar Kabas haben eine an den Bürgermeister gerichtete Anfrage, betreffend Zukunft der Sofiensäle in Wien, eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

(PGL/00926/2004/0001-KVP/MDGF) Die GRe Dr Andreas Salcher und Mag Barbara Feldmann haben eine an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft gerichtete Anfrage, betreffend die geplanten Subventionen an die Vereinigten Bühnen Wien, eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 2, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 6 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL/01021/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRe David Ellensohn, Mag Marie Ringler und Claudia Sommer-Smolik, betreffend Studie zur NS-Militärjustiz in Wien, 1938 - 1945, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PGL/01022/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRe Waltraud Cecile Cordon, David Ellensohn und Mag Marie Ringler, betreffend Ankauf der Liegenschaft der Villa Primavesi in Hietzing durch die Stadt Wien, wird den GRAen für Kultur und Wissenschaft sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/01023/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend Prüfung alternativer Bankverbindungen der Stadt Wien, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL/01024/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Mag Alexander Neuhuber, Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha, betreffend flächendeckende Schaffung von Blindenleitsystemen in der Nähe von Ampelanlagen, wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01025/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf, Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend die Realisierung des Vorhabens "Kunstplatz Karlsplatz", wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01026/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe 

Mag Wolfgang Gerstl, Mag Alexander Neuhuber und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend Ausweitung der Kompetenzen des VOR (Verkehrsverbund Ost) für eine Verbesserung des Personennahverkehrs in der Ostregion, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01027/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Nutzung der Badner Bahn als U-Bahnverlängerung, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01028/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Alexander Neuhuber, Mag Wolfgang Gerstl und Ingrid Lakatha, betreffend Neugestaltung der Kennedybrücke in Wien-Hietzing, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/01029/2004/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Johann Römer und Mag Helmut Kowarik, betreffend Pilotprojekt "IMPULSE", wird den GRAen für Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Gesundheit und Soziales zugewiesen.

5. GRin Josefa Tomsik hat mit Wirkung vom 29. Februar 2004 auf ihr Mandat im Gemeinderat verzichtet. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats, Frau Elfriede Strobel für den Wahlkreis Brigit-tenau, in den Gemeinderat berufen.

(GRin Elfriede Strobel leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)

6. Der Gemeinderat stimmt der Behandlung eines weiteren Geschäftsstücks, das unter der Postnummer 70 auf die Tagesordnung gesetzt wurde, gemäß § 17 Abs 6 der Geschäftsordnung zu.

7. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(00645/2004-GIF, P 2) Die Subvention für das Projekt "Ausbildung zur Cisco Certified Networking Associate" im Rahmen der "First Austrian Women Cisco Networking Academy" für das Jahr 2004 an den Verein "abzwien – Verein zur Förderung von Arbeit, Bildung und Zukunft von Frauen" in der Höhe von 13 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(00195/2004-GIF, P 3) Die Subvention für den Ankauf von 100 Betten und 100 Matratzen durch die Yemen Leprosy & Tuberculosis Elimination Society, P.O. Box 6330, Taiz – Republic of Yemen in der Höhe von 11 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 


gegeben. 

(00634/2004-GJS, P 7) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 145 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(00432/2004-GJS, P 9) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2004 folgende Subventionen gewährt:

	1)
	ASVÖ-LV Wien

für die Durchführung der Öffentlichkeitsarbeit 
	7 300 EUR

	2)
	Österreichischer Leichtathletikverband

für die Durchführung diverser Projekte 2004

für die Olympiavorbereitungsaktion 2008 
	12 000 EUR

	3)
	Landesradsportverband Wien 

für die Durchführung des Nachwuchs-projekts"Ferry Dusika-Rad-Leistungs-modell-Wien"
	70 000 EUR

	4)
	Kunsteisbahn Engelmann Verein

für die Errichtung einer Wärmerückgewinnungsanlage des Heizungssystems in Wien 17
	18 380 EUR

	5)
	SC Mautner Markhof
für die Errichtung eines Kabinentrakts auf der SA 11, Haidestraße 10
	76 200 EUR

	
	Gesamt
	183 880 EUR


Die finanzielle Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 und 777 im Voranschlag 2004 gegeben.
(00404/2004-GJS, P 10) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musiklehranstalten Wien zur Durchführung der Aktion "Musik hören - Musik verstehen" sowie des Landeswettbewerbs Wien von "Prima La Musica" im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von insgesamt 200 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(00547/2004-GJS, P 12) Der Bericht der amtsführenden Stadträtin für Bildung, Jugend, Information und Sport über die Vergabe der Mittel des Fonds zur Förderung von Selbsthilfegruppen im Gesamtbetrag von 93 000 EUR für das Jahr 2003 wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

(00228/2004-GJS, P 13) Die Subvention an den Verein "w@lz. Wiener Lernzentrum" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 63 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(00388/2004-GJS, P 14) Die Subvention an den Verein "Interaktives Kindermuseum im Museumsquartier – ZOOM" zur Unterstützung der geplanten Aktivitäten 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 385 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(00389/2004-GJS, P 15) Die Subvention an den Landesverband Wien für Schulspiel, Jugendspiel und Amateurtheater zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 36 336 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(00701/2004-GKU, P 18) Die Subvention an den Verein Alma für die Produktion "Alma in Hollywood" im Jahr 2004 in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(00472/2004-GKU, P 19) Die Subvention an die IG Autorinnen Autoren für die Durchführung des Projekts "Wien als Zufluchtsstadt" in der Höhe von 17 950 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00486/2004-GKU, P 20) Die Subvention an die Thomas Bernhard-Privatstiftung für die Miet- und Betriebskosten in der Höhe von 27 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00488/2004-GKU, P 21) Die Subvention an den Verein eurozine in Form einer Jahressubvention in der Höhe von 32 700 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00492/2004-GKU, P 22) Die Subvention an den Verein Gruppe Wespennest für die Durchführung der Aktivitäten im Jahr 2004 in der Höhe von 28 300 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00670/2004-GKU, P 23) Dem Verein Projekt Forum 2004 wird für die Herausgabe des Reprints der Zeitschrift Forum im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 130 180 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00671/2004-GKU, P 24) Die Statuten für die Vergabe des H.C. Artmann-Preises werden laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung für das Jahr 2004 in der Höhe von 10 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3300/768 gegeben. Für die Bedeckung in den kommenden Jahren ist Vorsorge zu treffen.

(00496/2004-GKU, P 25) Für die Bildung einer Rücklage zur teilweisen Abdeckung der Kosten für den Erwerb des WAIS-Programms wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 150 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/2830 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/264/728 mit 150 000 EUR zu bedecken ist.

(00497/2004-GKU, P 26) Die Subvention an den Verein Wiener Meisterkurse für 2004 in der Höhe von 40 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00673/2004-GKU, P 28) Dem Klangforum Wien wird für die Instandsetzung und Adaptierung in den Jahren 2004 – 2006 ein Gesamtbetrag von 300 000 EUR gewährt. Dieser soll wie folgt zur Auszahlung gelangen:

	2004 bis 2006
	je 100 000 EUR


Die Auszahlung wird erst dann erfolgen, wenn die angekündigte Bundessubvention auch tatsächlich realisiert worden ist. Die Bedeckung des Betrags von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2004 gegeben. 


Für die Bedeckung der Beträge von je 100 000 EUR ist in den Voranschlägen der Jahre 2004 und 2005 Vorsorge auf Haushaltsstelle 1/3819/775 zu treffen.

(00512/2004-GKU, P 29) Der Kulturabteilung der Stadt Wien wird für die Durchführung der Aktion "Das engagierte Auge" im Jahr 2004 ein Gesamtbetrag von 18 750 EUR zur Verfügung gestellt. Die Bedeckung ist mit 18 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/3120/757 und mit 750 EUR auf Haushaltsstelle 1/3120/728 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00520/2004-GKU, P 31) Dem Wiener Tourismusverband wird für das Jahr 2003 aus dem Erträgnis der Ortstaxe eine Nachtragssubvention in der Höhe von 1 155 425,91 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/7712/757 zu bedecken ist.

(00522/2004-GKU, P 32) Die Subvention für die Sommerkinoveranstaltungen im Jahr 2004 in der Höhe von 138 000 EUR (St Balbach Art Produktion 21 800 EUR, Filmarchiv Austria 29 000 EUR und Verein Freiluftkino 87 200 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 138 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(00676/2004-GKU, P 33) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird für die Förderung ihrer Tätigkeit im Jahr 2004, insbesondere zur Unterstützung der Projekte "Österreichisches Biographisches Lexikon 1815 – 1950" (5 700 EUR), "Erstellung Wien-spezifischer Teile eines 
elektronischen Textkorpus zur Sprache und Literatur des 19. und 20. Jahrhunderts (Austrian Academy Corpus – AAC)" (75 000 EUR), "Zeitschriftenauswertung für die Datenbank zur österreichischen Musik/Österreichisches Musiklexikon" (23 000 EUR) und die wissenschaftliche Editionsarbeit im Rahmen der Herausgabe der Neuen Schubert Ausgabe im Jahr 2004 (11 300 EUR) eine Subvention in der Höhe von insgesamt 115 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00677/2004-GKU, P 34) Dem Verein Sir Peter Ustinov Institut zur Erforschung und Bekämpfung von Vorurteilen wird für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 40 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00680/2004-GKU, P 35) Die Subvention an den Kulturverein Alsergrund für das Summer Stage Independent Festival 2004 in der Höhe von 21 800 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00681/2004-GKU, P 36) Die Subvention an die Israelitische Kultusgemeinde in der Höhe von 33 000 EUR für die Durchführung der Jüdischen Kulturwochen 2004 wird genehmigt. Die Kosten sind auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt.

(00682/2004-GKU, P 37) Die Subvention an den Verein zur Veranstaltung und Organisation des Kultur- und Standortprojekts "Soho in Ottakring" in der Höhe von 40 000 EUR für das Projekt "Soho in Ottakring" im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken.

(00702/2004-GKU, P 39) Der Orpheum Kultur- und Gastronomie GesmbH wird für die Generalsanierung des Orpheum Wien in den Jahren 2004 – 2006 ein Gesamtbetrag von 90 000 EUR gewährt. Dieser soll wie folgt zur Auszahlung gelangen:

	2004
	30 000 EUR

	2005
	30 000 EUR

	2006
	30 000 EUR


Die Bedeckung des Betrags von 30 000 EUR für das Jahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2004 gegeben. Für die Bedeckung des Betrags von je 30 000 EUR in den Jahren 2005 und 2006 ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 in den Voranschlägen 2005 und 2006 Vorsorge zu treffen.

(00703/2004-GKU, P 40) Der AGKS VINDOBONA Theater- und Gastronomiebetriebsges.m.b.H. wird für die Generalsanierung des VINDOBONA in den Jahren 2004 – 2005 ein Gesamtbetrag von 350 000 EUR gewährt. Dieser soll wie folgt zur Auszahlung gelangen:

	2004
	150 000 EUR

	2005
	200 000 EUR


Die Bedeckung des Betrags von 150 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2004 gegeben. Die Bedeckung des Betrags von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2005 Vorsorge zu treffen.

(00301/2004-GSV, P 42) Der vorgelegte Entwurf eines Bescheids betreffend die Bestätigung des erstinstanzlichen Kostenbescheids, bezüglich der Kostenvorschreibung gemäß § 89a Abs 7 StVO 1960 an Herrn Srdjan Petrovic, wird zum Beschluss erhoben.

(00704/2004-GSV, P 47) Plan Nr 7156K: Abänderung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Johann-Staud-Straße, Pelzer Rennweg und dem Linienzug 1-4 im 16. Bezirk, KatG Ottakring (Beilage Nr 106/04)
(00531/2004-GSV, P 48) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Firma Unisys Österreich GmbH, 22, Donau-City-Straße 6, den vorgelegten Vertrag DLV 04J006 mit jährlichen Kosten von 371 798 EUR netto (446 157,60 EUR inklusive 20 % Umsatzsteuer) abzuschließen. Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, den Leistungsumfang für die jeweiligen Dienststellen den Erfordernissen dieser Dienststellen anzupassen, im Bedarfsfall weitere Applikationen unter Wartung zu nehmen und die daraus und aus vertraglichen Änderungen der Wartungsgebühren resultierenden Preisanpassungen vorzunehmen. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 127 435 EUR netto (152 922 EUR inklusive 20 % Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/618 bedeckt. Die Bedeckung der Erfordernisse der selbstzahlenden Dienststellen für das Verwaltungsjahr 2004 erfolgt durch die betreffenden Dienststellen in Magistratskompetenz bzw ist die sachliche Genehmigung der zuständigen Gremien der Stadt Wien einzuholen. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00585/2004-GSV, P 49) Für Remunerationen aus Anlass von Dienstjubiläen werden im Voranschlag 2003 folgende außerplanmäßige Ausgaben genehmigt:

46 000 EUR (Gebühr 45 337,82 EUR) auf Haushaltsstelle 1/0161 unter der neu zu eröffnenden Post 567, die in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/0161/510 zu decken sind. 270 000 EUR (Gebühr 269 592,05 EUR) auf Haushaltsstelle 1/0162 unter der neu zu eröffnenden Post 567, die in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/0162/500 zu decken sind.

(00407/2004-GGU, P 52) Für die Zuführung der aus dem Rechnungsjahr 2003 resultierenden Mehreinnahmen des Ansatzes 8620 für die dringend erforderliche Umsetzung von sicherheitstechnischen Maßnahmen im Bereich des Biobetriebs Stadtgut Lobau, wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 1 200 000 Eur genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/8620 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/8620/001 mit 1 200 000 Eur zu decken ist.

(00416/2004-GGU, P 54) Die zusätzliche Sonderfinanzierung für den Verein Niederösterreich Wien/gemeinsame Erholungsräume für die Jahre 2004, 2005 und 2006 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt im Zeitraum 2004 bis 2006 jährlich eine zusätzliche Sonderzahlung in Höhe von 143 750 EUR bei dem Verein Niederösterreich Wien/ge-meinsame Erholungsräume nach eingehender Prüfung durchzuführen. Für die Bedeckung der zusätzlichen Sonderzahlung in den Jahren 2004 bis 2006 ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(00402/2004-GGU, P 55) Dem Ansuchen der Österreichischen Bundesbahnen – Bauleitung Wien um Übernahme des von ihr erbauten Straßenkanals in 11, Weichseltalweg von der Simmeringer Hauptstraße bis Mylius-Bluntschli-Straße, Mylius-Bluntschli-Straße vom Weichseltalweg bis 72 m in Richtung Süden, Simmeringer Hauptstraße von ON 277 bis zum Weichseltalweg mit einem Anschaffungswert von 294 961,16 EUR (netto im Jahre 1982) in das Eigentum der Stadt Wien und damit in die öffentliche Verwaltung der Magistratsabteilung 30, wird zugestimmt.

(00355/2004-GGU, P 57) Das Vorhaben Wasserwerk Kleehäufel-Errichtung der ersten Ausbaustufe, mit Gesamtkosten in der Höhe von inklusive Umsatzsteuer 90 566 400 EUR (netto 75 472 000 EUR), wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Nettobetrag in Höhe von 8 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00358/2004-GGU, P 58) Das Vorhaben Gelbe Zone, Neubau Behälter Jubiläumswarte/Neugestaltung Gebiet Kordon, mit Gesamtkosten in der Höhe von inklusive Umsatzsteuer 3 561 410 EUR (netto 2 991 750 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Nettobetrag in Höhe von 1 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00403/2004-GGU, P 59) Die Magistratsabteilung 31 wird ermächtigt, mit der Bietergemeinschaft Welbing BaugesmbH + Co.KG – Dipl-Ing Dinstl + Resinger und Co. GmbH – Gesellschaft für Bauwesen GmbH hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und der Firma ARGE Rohrlegung hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten den gegenständlichen Rahmenvertrag mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von cirka 1 394 000 EUR (1 206 000 EUR für Erd- und Baumeisterarbeiten, 188 000 EUR für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00405/2004-GGU, P 60) Die Magistratsabteilung 31 wird ermächtigt, mit der Bietergemeinschaft Baumeister Ringhofer Tiefbau GesmbH + Co.KG – Uhl Bau GmbH hinsichtlich der Erd- und Baumeisterarbeiten und der Firma Kraft & Wärme Rohr- und Anlagentechnik GmbH hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten den gegenständlichen Rahmenvertrag mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von cirka 1 101 000 EUR (950 000 EUR für Erd- und Baumeisterarbeiten, 151 000 EUR für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00417/2004-GGU, P 61) Das Vorhaben Auswechslung von Wasserzählern für die Bezirke 1 bis 23 mit Gesamtkosten in der Höhe von inklusive Umsatzsteuer 1 792 384,39 EUR (netto 1 493 653,66 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Nettobetrag in Höhe von 497 884,52 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8500/616 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00574/2004-GWS, P 62) Die Ermächtigung zum Abschluss eines Tauschvertrags mit der Bundesimmobiliengesellschaft mbH

1) Tauschleistung der Stadt Wien: das Grundstück 92/9 aus der EZ 4999, KatG Leopoldstadt

2) Tauschleistung der Bundesimmobiliengesellschaft mbH: das Grundstück 2157/291 aus der EZ 5877, KatG Leopoldstadt zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 31. Dezember 2003, Zl: MA 69-3-A-25/92, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00575/2004-GWS, P 63) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 2718, KatG Kaiserebersdorf, bestehend aus dem Grundstück Nr 982/1, je zur Hälfte an Frau Renate Kovar und Herrn Andreas Kovar zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 30. Jänner 2004, Zl: MA 69-2-T-11/122/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00619/2004-GWS, P 64) Die Aufkündigung des Mietvertrags zwischen der Austrobus Österreichische Autobusgesellschaft KG und der Stadt Wien, vertreten durch die Magistratsabteilung 34, für das Mietobjekt in 1, Gonzagagasse 11 (top 25), wird unter den im vorgelegten Magistratsbericht ersichtlichen Bedingungen, genehmigt.

(00606/2004-GFW, P 65) Für die Zuführung der nicht verbrauchten Mittel aus dem Haushaltsjahr 2003 an eine Sonderrücklage, wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 1 700 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/9007 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9007/043 mit 550 000 EUR, in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9007/070 mit 450 000 EUR, in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9007/070 mit 450 000 EUR, in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9007/500 mit 650 000 EUR und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9007/569 mit 50 000 EUR, zu decken ist.

(00607/2004-GFW, P 66) Für die Zuführung der nicht verbrauchten Mittel aus dem Haushaltsjahr 2003 an eine Sonderrücklage, wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 700 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/9006 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9006/500 mit 700 000 EUR, zu decken ist.

(00382/2004-GFW, P 67) Die Erhöhung des Sachkredits von 350 000 EUR um 42 000 EUR auf 392 000 EUR, für die Durchführung zusätzlicher Arbeiten an den Kremationsanlagen der Feuerhalle Simmering, wird genehmigt. Der zusätzlich erforderliche Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/8170/619 bedeckt.

8. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 27, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 70, 27, 17, 30, 38, 68, 4, 5, 8, 11, 16, 6, 53, 56, 43, 44, 45, 46, 50, 51, 69 und 41.
Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen.
9. (00726/2004-MDALTG, P 1) An Stelle von GRin Josefa Tomsik wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats GRin Renate Winklbauer als Zweite Vorsitzende gewählt.

(00953/2004-MDALTG, P 70) An Stelle von GRin Renate Winklbauer wird auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats GRin Hedwig Petrides als Schriftführerin gewählt.

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
10. (00506/2004-GKU, P 27) Für die noch im Jahr 2003 angefallenen Kosten für den OsterKlang & KlangBogen 2004 im Bereich der Werbung, Ausstattungsbau, Reservierungskosten und Transporte wird der Vereinigten Bühnen Wien GesmbH im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 230 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/755 im Voranschlag 2004 gegeben.

(PGL/01036/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Strukturreform der Vereinigten Bühnen (Marktwirtschaftliche Überlegungen), wird abgelehnt.

(PGL/01038/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Ausbau der Wiener Musikschulen, wird abgelehnt.

(PGL/01039/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend geplanter Gluck-Zyklus für das Mozartjahr, wird abgelehnt.

(PGL/01040/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Errichtung eines Gartentheaters im Schlosspark Schönbrunn, wird abgelehnt.

(PGL/01041/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Vorlage von Quartalsberichten, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner, Ernst Woller, Mag Barbara Feldmann, Mag Harald STEFAN und Marianne Klicka.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
11. (00669/2004-GKU, P 17) Die Magistratsabteilung 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, dem Verein Theatercombinat Wien eine 2-Jahresförderung für die Jahre 2004-2005 zu gewähren:

	2004
	70 000 EUR

	2005
	130 000 EUR


Die Bedeckung des Betrags von 70 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2004 gegeben und erfolgt aus dem Rahmenbetrag zur Förderung von freien Gruppen (GRB vom 19. Dezember 2003, 05201/2003-GKU). Für die Bedeckung des Betrags für 2005 ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Laura Rudas
12. (00674/2004-GKU, P 30) Die erste Rate der Subvention für das Jahr 2004 an das Depot – Verein zur Förderung der Diskurskultur in der Gegenwartskunst in der Höhe von 85 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
13. (00630/2004-GKU, P 38) Die Subvention an den Verein Kitsch & Kontor Wien für das Jahr 2004 in der Höhe von 580 000 EUR und für das Jahr 2005 (bis zum Sommer) in der Höhe von 290 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 580 000 EUR für das Jahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 im Voranschlag 2004 gegeben. Für die Bedeckung des Betrags von 290 000 EUR für das Jahr 2005 ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 im Voranschlag 2005 Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher, Dr Elisabeth Vitouch, Mag Marie Ringler und Mag Gerald Ebinger sowie Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)

Folgende 4 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
14. (00633/2004-GFW, P 68) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 829 020,96 EUR werden genehmigt und zwar:
Haushaltsstelle
EUR

	1/0600/757
	Verein Jugend am Werk
	452 495,00

	- " -
	Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung
	92 509,00

	- " -
	Wiener Fischereiausschuss
	35 582,68

	1/0610/757
	Österreichischer Mieter- und Wohnungseigentümerbund, Landesgruppe Wien
	101 742,00

	- " -
	Fachgruppe Wien der Vergnügungsbetriebe
	34 880,00

	- " -
	Verein Notruf für Tiere
	20 000,00

	1/0610/777
	Wien Work – integrative Betriebe und AusbildungsgmbH
	91 812,28

	
	
	829 020,96


(Über die Positionen Österreichischer Mieter- und Wohnungseigentümerbund, Landesgruppe Wien sowie Fach-gruppe Wien der Vergnügungsbetriebe wird getrennt abgestimmt.)

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
15. (00597/2004-GIF, P 4) Die Zuführung von Barmitteln in der Höhe von 370 000 EUR an den Wiener Integrationsfonds im Wege einer Erhöhung der Bardotation 2004 gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben. 

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
16. (00159/2004-GJS, P 5) Dem Magistrat wird zur Förderung von Vereinen, Gruppen und Projekten im Alternativbereich im Jahr 2004 laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 40 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
17. (00539/2004-GJS, P 8) Für den laut GRB vom 19. Dezember 2003 genehmigten Wiederkauf der EZ 801, KatG Atzgersdorf von Herrn Johann Breiteneder durch die Magistratsabteilung 69 zwecks Erweiterung des städtischen Höpflerbads wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 241 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/8350 unter der neu zu eröffnenden Post 001 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8350/727 mit 241 000 EUR zu decken ist.

Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
18. (00194/2004-GJS, P 11) Für Rückersätze von Einnahmen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Gesamthöhe von 1 372 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/2102 unter der neu zu eröffnenden Post 722 zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/2102/829 zu decken ist.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Walter Strobl und Heinz Vettermann.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
19. (00615/2004-GJS, P 16) Den im Magistratsbericht unter den Punkten 1-18 angeführten Wiener Landesverbänden der diversen österreichweiten bzw Wiener Jugendorganisationen werden für das Jahr 2004 zur Förderung und Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben Subventionen in der Höhe von insgesamt 510 500 EUR gewährt.

(Über die Positionen Sozialistische Jugend - Landesorganisation Wien, Junge ÖVP - Österreichische Jugendbewegung Landesorganisation Wien, Ring Freiheitlicher Jugend - Landesgruppe Wien und Grünalternative Jugend Wien wird getrennt abgestimmt.)

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
20. (00330/2004-GJS, P 6) Die Subvention an den Verein "Zentrum Aichholzgasse" zur Führung und zum Betrieb des Zentrums in 12, Aichholzgasse 52, für das Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 174 415 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
21. (00414/2004-GGU, P 53) Die Subventionen an folgende Vereine in der Höhe von 28 900 EUR werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

	Arbeitsgemeinschaft Experimentierwerkstatt
	18 000 EUR

	Club 7 – Kulturforum Neubau
	10 900 EUR

	Gesamt
	28 900 EUR


Berichterstatterin: GRin Brigitta Zentner
22. (00650/2004-GGU, P 56) Die Akonto-Subvention für das Jahr 2004 für die Wiener Land- und Forstwirtschaft, wird unter den in den vorgelegten Erläuterungen genannten Bedingungen in der Höhe von 1 665 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe von 949 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7491/757 und in der Höhe von 716 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7491/777 gegeben.

(PGL/01042/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Claudia Sommer-Smolik, betreffend Schutzmaßnahmen "Alberner Schotterbank", wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Rudolf Klucsarits, Paul Zimmermann und Claudia Sommer-Smolik.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
23. (00640/2004-GSV, P 43) Das Vorhaben Projektierung der Verlängerung der Hochstraße Floridsdorf, Umbau (Verbreiterung + Hebung) des Bestands sowie Neuerrichtung Hochstraße II und Niveaufreimachung bei den ÖBB mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 040 000 EUR brutto, wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 840 000 EUR brutto ist auf Haushaltsstelle 1/6101/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
24. (00641/2004-GSV, P 44) Das Vorhaben Projektierung der Hochstraße Arsenal und Anschlussstelle Simmering von Auffahrt Gürtel bis Absbergtunnel mit Erneuerung Randstreifen und Lärmschutz mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 140 000 EUR brutto wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 480 000 EUR 


brutto ist auf Haushaltsstelle 1/6101/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL/01043/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dipl Ing Martin Margulies, betreffend Stopp von Cross Border Leasing Transaktionen, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dipl Ing Martin Margulies und Dkfm Dr Ernst Maurer.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Günther Reiter
25. (00304/2004-GSV, P 45) Das Vorhaben 2, Untere Donaustraße von Franzensbrückenstraße bis Aspernbrückengasse mit Gesamtkosten in der Höhe von 4 407 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag von insgesamt 4 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6103/002/020/101 mit 3 600 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050/912/428 mit 25 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050/922/428 mit 25 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050/932/428 mit 250 000 EUR sowie auf Haushaltsstelle 1/6103/050/933/317 mit 200 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in Höhe von 307 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Günther Reiter
26. (00675/2004-GSV, P 46) Das Vorhaben 1., und 3., HB 1 Wiener Straße, Lothringerstraße von Schwarzenbergplatz bis Johannesgasse, Johannesgasse von Lothringerstraße bis Am Heumarkt, Am Heumarkt von Johannesgasse bis Schwarzenbergplatz sowie Lisztstraße von Lothringerstraße bis Am Heumarkt mit Gesamtkosten in der Höhe von 6 153 000 EUR (Anteil Hauptstraßen B) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 4 580 000 EUR ist auf HHSt 1/6103/002/032/101 (MA 28) mit 3 500 000 EUR, auf HHSt 1/6103/050/ 912/429 (MA 46 VZ) mit 25 000 EUR, auf HHSt 1/6103/050/922/429 (MA 46 BM) mit 35 000 EUR, 
auf HHSt 1/6103/050/932/429 (MA 46 VLSA) mit 450 000 EUR, auf HHSt 1/6103/050/933/318 (MA 33) mit 500 000 EUR sowie auf HHSt 1/6103/002/032/601 (MA 42) mit 70 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse in der Höhe von 1 573 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL/01044/2004/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer, Mag Wolfgang Gerstl und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend Übernahme der Kosten für die SMS-Benachrichtigung im Zusammenhang mit m-parking, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Gerhard Pfeiffer und Dipl Ing Martin Margulies.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
27. (00379/2004-GSV, P 50) Plan Nr 7608: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Donauturmstraße (Bezirksgrenze), Linienzug 1-5, Linienzug 5-6 (Leonard-Bernstein-Straße), Linienzug 6-7 (Leonard-Bernstein-Straße bzw Gilberto-Bosques-Promenade), Linienzug 7-9, Linienzug 9-10 (A22 - Donauuferautobahn) und Linienzug 10-11 (Bezirksgrenze) im 22. Bezirk, KatG Kaisermühlen (Beilage Nr 111/04) 

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
28. (00583/2004-GSV, P 51) Plan Nr 7558: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Donaufelder Straße (Bezirksgrenze), Tokiostraße, Linienzug 1-2 und Dückegasse (Bezirksgrenze) im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 112/04) 

Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
29. (00049/2004-GSV, P 69) Plan Nr 7429: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Straße Code 12648, Linienzug 1-3, Laaer Wald, Linienzug 4-8, Laaer-Berg-Straße, Urselbrunnengasse, Moselgasse, Linienzug 9-12 (Süd-Ost-Tangente A23), Linienzug 12-15, Quellenstraße, Linienzug 16-18 (Süd-Ost-Tangente A23), Linienzug 18-19 (Bezirksgrenze) und Linienzug 19-20 im 10. Bezirk, KatG Favoriten, Oberlaa Stadt und Simmering (Beilage Nr 105/04) 

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
30. (00434/2004-GGS, P 41) Für die Bezahlung von Belohnungen und Geldaushilfen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 192 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/5001 unter der neu zu eröffnenden Post 567 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/0265/728 mit 192 000 EUR zu decken ist.

(Rednerin: GRin Ingrid Lakatha.)

(Die Sitzung wird um 14.58 Uhr unterbrochen und um 15.00 Uhr wieder aufgenommen.)

31. (PGL/00944/2004/0001-KFP/MDGF) Die Dringliche Anfrage der GRe Heinz-Christian Strache und Mag Hilmar Kabas, betreffend Zukunft der Sofiensäle in Wien, wird von GR Heinz-Christian Strache begründet und von Bgm Dr Michael Häupl mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(Redner: StR Johann Herzog, die GRe Günter Kenesei, Dr Matthias Tschirf, Dr Kurt Stürzenbecher und Waltraud Cecile Cordon.)

32. (PGL/00926/2004/0001-KVP/MDGF) Die Dringliche Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Barbara Feldmann, betreffend die geplanten Subventionen an die Vereinigten Bühnen Wien, wird von GR Dr Andreas Salcher begründet und von Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abge-


führt.

(PGL/01045/2004/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Dr Andreas Salcher, betreffend die ausreichende Subventionierung des Wiener Künstlerhauses, wird abgelehnt.


(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher, Mag Marie Ringler, Mag Heidemarie Unterreiner und Ernst Woller sowie Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)

(Schluss um 17.21 Uhr.)

